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Beim Seitenwechsel führte der FC Ruthe gegen den

ESV Eintracht Hameln durch die Tore von Nadine

Hentze (19. und 29.) erst 2:0, aber danach legten die

FC-Frauen los und gingen durch Melanie Wehrspohn

(47.), Tarja Fuhrenberg (49.) und Anna Titze (51.)

innerhalb weniger Minuten 5:0 in Führung. Nach dem

Anschlusstreffer (62.) erhöhten Valentina Gräflich (64.),

Melanie Wehrspohn (85.) und Tarja Fuhrenberg (89.) auf

8:1. Mit diesem Sieg hat der FC Ruthe die weitere

Spielklassenzugehörigkeit praktisch unter Dach und

Fach. "In der ersten Halbzeit waren wir zu verspielt,

deshalb hatte auch der Gegner gute Torchancen", sagte

FC-Trainer Gerhard Prystawek. Nach der Halbzeit sei

die Mannschaft aber wesentlich entschlossener und

zielstrebiger aufgetreten, das schlage sich im Ergebnis

nieder.FC Ruthe: Ramona Prystawek, Nadine Hentze,

Valentina Gräflich, Saskia Bojahr, Anna Titze, Melanie

Heinz, CarolinSchütze, Janibne Schmitz, Melanie Wehrspohn, Jill Trommler, Tarja Kristin FuhrenbergMit dem 7:0 (2:0)-Sieg

über die SG Bolzum/Wehmingen/Lühnde wahrt der SC Hemmingen-Westerfeld seine hauchdünne Chande auf dem

Relegationsplatz. Für den Sieger trafen Desiree Opitz (3), Marie-Fabiebbe Thormann, Kira Donner, KathrinOtto und

Friederike Poschmann. "Die Mannschaft hat heute ein richtig gutes Spiel abgeliefert, das war gut anzusehen", sagte SC-

Trainer markus Slowie. Die Tore seien sehenswert herausgespielt worden.SC Hemmingen-Westerfeld: Johanna

Rosenbusch, Marie-Fabienne Thormann, Mareike Berressem, Ines Heuer, Nina Jetzkewitz (76. Zana Peci), Desiree Opitz,

Anne Hoffmann, Kira Donner, Nadine Schneider (61. Janina Messerschmidt), Antonia Schröder (82. Charlotte Gerloff),

Deena Westerkamp

Augen zu und durch: Tarja Kristin Fuhrenberg (links) und

ihre Gegenspielerin vom ESV Eintracht Hameln. / Foto:

Reinhard Kroll 
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